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Soleita steht auch für Team-Work : auf dem Platz, vor und 

hinter den Kulissen und auch in der Küche. 
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Vorwort  
 

Das Jahr 2016 ist nun ein paar Tage alt und ich hoffe es sind alle 

gut in das neue Jahr gestartet. An dieser Stelle allen ein spätes „e 

guets neus“ gute Gesundheit und ein erfolgreiches 2016.  

In den nächsten Monaten stehen einige interessante Termine 

bevor. 

Black Busi Bar und Fasnachtsfeuer. Diese beiden Aktivitäten 

während der HOFA sind unser aktuelles Kulturelles Engagement im 

Dorf. Zusammen mit den Hofa-Häxe betreiben unsere Senioren an 

einigen Tagen wieder die BB-Bar. Am Samstag unterstützen wir 

wiederum das Fasnachtskomitee bei der Organisation des 

Fasnachtsfeuer und unsere beiden Aktivmannschaften sorgen dafür, 

dass es etwas zu Essen und Trinken gibt. Kommt vorbei und nehmt 

eure Freunde mit. 

Ende April stehen die Sporttage auf dem Programm mit diversen 

Angeboten. Dr schnällst Leimentaler wird wie letztes Jahr durch 

unsere Juniorenabteilung auf dem Chöpfli organisiert. Im Mai wollen 

wir wieder einmal auf eine gemeinsame Vereinsreise gehen und die 

Gelegenheit nutzen, sich mit anderen Vereinsmitglieder 

auszutauschen. 

Damit diese Anlässe stattfinden braucht es Mitglieder die sich über 

ihr normales (sportlichem) Engagement hinaus aktiv am 

Vereinsleben und der Mitgestaltung beteiligen. Dieses Interesse hat 

wie in anderen Vereinen, auch bei uns abgenommen. So sieht man 

halt oft die gleichen Gesichter. In den nächsten Monaten wird es 

entscheidend sein, dass sich neue Gesichter zeigen.  

Viel Spass beim Lesen der aktuellen Ausgabe. 

René 
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Vorstand  
 

In den letzten Monaten wurde der Vorstand um zwei Mitglieder 

erweitert. Als erstes wurde die Funktion des Betriebsleiters wieder 

integriert und Steven Planer aufgenommen. Ein paar Wochen 

später als Daniel Miguel von seinem Cuba Urlaub zurückkahm, 

wurde mit ihm auch die neue Funktion des 

Clublokalverantwortlichen integriert. Beide zeigten bereits in der 

Vergangenheit als Funktionäre grossen Einsatz für die 

Vereinsfarben. Wir freuen uns nun, sie im Vorstand dabei zu haben. 

Die Finanzen ausgeglichen zu halten, ist weiterhin ein Punkt der 

den Vorstand einiges an Zeit kostet. Viel Diskussionen benötigt es 

immer noch wenn es um die Nutzung der Sportanlage Chöpfli geht. 

Da gibt es nun zumindest ein Entwurf von der Gemeinde der aktuell 

diskutiert wird. Wir sind zuversichtlich, dass wir hier eine für alle 

zufriedenstellende Lösung finden. 

Schauen wir ein wenig weiter ins 2020. Seit ein paar Monaten 

arbeiten wir an dem Projekt „SSH2020“. Wo wollen wir stehen, was 

müssen wir (die Mitglieder) dafür tun, was benötigen wir an 

Ressourcen von der Gemeinde und welche Risiken warten auf uns.  

Die Abteilungsleiter werden bis Ende Februar eine Prognose 

erstellen wie sich die Abteilung entwickeln soll und was es dazu 

benötigt. Im Vorstand werden wir dies bis Ende März 

zusammentragen und Euch vor Ende der Saison präsentieren. 

Zuvor wird dies mit der Gemeinde angeschaut um zu klären ob die 

dazu notwendigen Ressourcen bis dahin vorhanden sind. 

Die Weichen werden gestellt. Jetzt braucht es aber noch einige die 

auf den Zug aufspringen damit dieser nicht plötzlich führerlos 

dahinrollt. 

René 
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Aktive 3.Liga   
 

Vorrundenbericht der 1. Mannschaft 

Gemäss Aussagen der Fussballkenner, dass die 2. Saison nach dem 
Aufstieg meist die schwierigste wird, bestätigt sich leider bei der 
Ansicht der Tabelle zum Ende der Vorrunde. Was in der 
Aufstiegssaison wie von alleine lief war jetzt gegen uns. Das 
Wettkampfglück fehlte, Spieler waren immer mal wieder abwesend, 
entweder infolge Ferien oder verletzungsbedingt. Dazu führte das in 
keinem Match die gleiche Aufstellung folgen konnte und zu guter 

Letzt kam auch noch Pech hinzu… 

So, genug der Phrasendrescherei..!  

Dies soll keine Ausrede oder Entschuldigung sein für unser 
sportliches auf und ab, aber es soll euch die Situation ein wenig 

verständlicher machen.  

 

Was die Mannschaft leisten kann haben wir in der diesjährigen Cup 
Kampagne gezeigt als wir Gelterkinden als 2.Ligist mit einer 
Niederlage vom Chöpfli verabschiedeten und wir beim zweiten 
Aufeinandertreffen eines 2. Ligisten nur im Penaltyschiessen 
bezwungen wurden.  

Aktive 3.Liga 
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Trotz generösen Einsatzes und 5 Aluminium Treffern mussten wir 
den Spielern der US Olympia aus Basel zum Sieg gratulieren. Trotz 
allem ist ein Cup Spiel auf dem Chöpfli auch immer ein Highlight für 
das Team, denn die vielen Zuschauer in diesen Spielen motivieren 
uns und setzen zusätzlich auch Kräfte frei. Vielen Dank für das 
zahlreiche Erscheinen und für euren Support!! 

In der Meisterschaft konnten wir diese “Cup Stimmung“ leider nur 
selten abrufen was diesbezüglich zu einigen Punktverlusten führte. 
Nicht in jedem Spiel waren wir klar unterlegen und hätten uns 
sicherlich den einen oder anderen Punkt mehr verdient gehabt. Wie 
oben schon erwähnt klebte uns das Pech an den Schuhen und wir 
liessen auch zu viele Torchancen liegen. Ich denke in der Statistik 

der Aluminium-Treffer sind wir ganz vorne mit dabei..  

Leider gibt’s dafür keine Punkte. 

Die Winterpause trägt dazu bei den Kopf vom Fussball frei zu 
bekommen um dann in der Rückrunde voll motiviert in die 
Vorbereitung einzusteigen bevor es im März wieder um Punkte in 

der Meisterschaft geht.  

Ich wünsche allen Lesern und ihren Familien ein angenehmes 

Jahresende und freue mich  

auf das neue Jahr wenn wir uns wieder auf „unserem“ Chöpfli 

antreffen werden. 

Danke für eure Unterstützung! 

 
Jörg „Jegge“ Stöckli  

& Team 
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Senioren  
 

Zu Hause sind wir eine Macht…. 

Nach der letzten, hervorragenden Saison mit dem Erreichen des 2. 

Tabellenplatzes haben wir unser Saisonziel diesmal hoch angesetzt 

und spekulierten zu Anfang sogar mit dem Aufstieg in die 

Promotionsklasse.   

Leider wurden wir im 

ersten Spiel auf dem 

falschen Fuss erwischt 

und kassierten eine 

schmerzliche 0:3-

Niederlage gegen 

Concordia Basel. In der 

Folge konnten wir uns 

zum Glück steigern und 

gewannen die meisten 

Spiele danach. 

Vergleicht man nach 

Abschluss der Vorrunde die Bilanz der Heim- und Auswärtsspiele, 

fällt doch ein frappanter Unterschied auf: 

Während die Heimspiele auf dem „Chöpfli“ allesamt gewonnen 

wurden (3:1, 8:3,9:1 und 9:1), mussten wir in den Partien auf 

fremdem Terrain Punkte liegen lassen (0:3, 3:1, 2:2 und 0:1). 

Auffällig sind dabei sicher die drei Kantersiege, bei welchen wir 

unsere Gegner zum Teil richtig vorgeführt haben. Solche Siege 

waren auf Grund mangelnder Effizienz vor dem Tor in der 

Vergangenheit eher selten. Dem gegenüber waren die Leistungen in 

den meisten Auswärtsspielen ungenügend, was zu den erwähnten 

Punktverlusten führte. 

Zusammenfassend müssen wir deshalb von einer eher 

durchzogenen Vorrunde sprechen, die nicht ganz unserer Erwartung 

entspricht. Trotzdem werden wir die Rückrunde im Frühling 

Senioren 
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optimistisch in Angriff nehmen auch wenn ein Aufstieg eher 

unrealistisch erscheint. 

Erwähnenswert ist sicher noch das Cupspiel gegen Muttenz Mitte 

September. Gegen die aktuell beste Veteranenmannschaft der 

Nordwestschweiz konnte dank einer ausgezeichneten 

Mannschaftsleistung trotz der Absenz einiger Stammspieler ein 

Achtungserfolg erzielt werden. Nach einem 1:4 zur Pause konnten 

wir die 2.Halbzeit für uns entscheiden, so dass wir am Schluss bei 

einem 2:4  das Spielfeld erhobenen Hauptes verlassen konnten. 

Nun gilt es die lange Winterpause zu überbrücken. Obwohl der 

Trainingsbetrieb mangels Interesse bis Anfang Januar ruht, sind 

einige Aktivitäten der Mannschaft geplant oder bereits durchgeführt 

worden: 

So fand am 20. November ein Pokerabend statt, der viel Spass 

machte und viele Mitglieder der Veteranenmannschaft auf’s 

„Chöpfli“ lockte. Für den  18. Dezember hat Guido ein 

Weihnachtsessen für die Mannschaft organisiert. Zudem findet vom 

20.-22. Januar unser traditionelles Skiweekend in der Lenk statt. 

Es bleibt mir nun allen Mitgliedern des SC 

Soleita eine schöne Weihnachtszeit und 

ein „gutes neues Jahr“ zu wünschen. Ich 

möchte an dieser Stelle all Denjenigen 

danken, die unsere Mannschaft stets 

tatkräftig unterstützen und ohne die ein 

geregelter Spielbetrieb nicht möglich ist. 

 

Stephan Styger 

Obmann SEKO 

 

  

Senioren 



 
 

  13 
 

JuKo Fussball 
 

Rückblick zur Vorrunde in der Juniorenabteilung: 

Schon in der Vorrunde gab es einige Veränderungen, sowohl in der 
Leitung, wie auch bei den Trainern. Stephan Schumacher hat das 
Amt des Juniorenobmanns übernommen. Christian Kunz 
unterstütze diesen mit dem Amt des Technischen Leiters. Mit der 
Zusage für eine Halbe Saison, konnten wir mit Michael Hurni einen 

sehr engagierten Trainer bei den Eb-Junioren gewinnen.  

Durch alle Juniorenklassen zeigt sich in etwa das gleiche Bild. Die 

Spiele wurden ausgewogen zwischen Sieg und Niederlage beendet. 
Hätte man ein Spiel in der ersten Halbzeit beendet so wären die 
Spiele oft zu 80% gewonnen worden. Das zeigt, dass es an 
Ausdauer und Konstanz noch etwas mehr braucht. Es ist schön zu 
sehen, wie die Mannschaften zusammenwachsen und auch die 

Zuschauer in den Bann des „Runden Leders“ ziehen. 

Hier einige Rückblicke der Trainer: 

Mein Eindruck zur Vorrunde ist durchwegs positiv, die Mannschaft 
ist als Team zusammengewachsen. Die Entwicklung der Jungs und 
Mädels hat sich sowohl im spielerischen wie auch im 

zwischenmenschlichen  Bereich sehr zum Guten und Positiven 
verändert. Auch die beiden Co-Trainer haben sich sehr gut in die 
Mannschaft integriert. Wichtig ist mir auch, dass die Beziehung 
„Mannschaft–Trainer / Trainer–Mannschaft auf einer guten Basis 
beruht. Zu diesem positiven Ergebnis haben alle Eltern der Kinder 
sehr viel dazu beigetragen, ich denke da zum Bsp. an das Turnier 
vom FCB im Joggeli – trotz Regen waren alle bis zum Schluss dabei, 
da kann ich nur den Hut ziehen und mich im Namen der Mannschaft 

ganz herzlich bedanken. 

(Grüsse – René Reber, Trainer Junioren Ea) 

  

JuKo Fussball Werbung 
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Eine tolle Vorrunde. Leider wurde das Ziel vom Trainer nicht ganz 
erreicht (6 verlorene und 5 gewonnene Spiele). Trotzdem ist er 

sehr stolz auf seine Mannschaft! 

Resümee: An der Technik und Verteidigung muss noch gearbeitet 

werden. 

(Grüsse – Michael Hurni, Trainer Junioren Eb)  

 

Für die Rodersdorfer-Junioren war es trainingstechnisch eine 
lehrreiche Vorrunde, vor allem mit guten Fortschritten in 
verschiedenen fussballerischen Bereichen. Es ist toll zu sehen, wie 
sich die Persönlichkeiten zusammen mit den Fähigkeiten entwickeln 
was sich auch bei den Turnieren bemerkbar machte. Die Fc 
Junioren von RWL zeigten dementsprechend vielversprechende 
Leistungen an den Turnieren, mit knappen Niederlagen, aber mit 

stetig steigendem Teamgeist.  

Wir freuen uns auf die bevorstehende Frühjahrsrunde und erfreuen 
uns über den steigenden Bekanntheitsgrad von RWL im hinteren 
Leimental mit zum Bsp. neuen Spielern bei den G und F Junioren 
auch aus Frankreich / Biederthal. 

(Grüsse – Ian Norris, Trainer Junioren Fc) 

JuKo Fussball 
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Zum Abschluss der Herbstrunde möchten wir folgenden Personen 

noch speziell ein Dankeschön aussprechen: 

• Allen Trainern sowie Co-Trainern und Assistenten für euren 
unermüdlichen Einsatz im Dienste der Junioren. Ohne Euch 
und euer flexibles Einspringen, könnten keine Trainings und 
Spiele/Turniere besucht werden. So mussten „leider“ nur 2 

Turniere abgesagt werden 

• Michael und Thomas Hurni (unseren abtretenden Trainern) für 

Euren Einsatz bei den Junioren Eb 

• Unseren Schiedsrichtern, René Waeber, Michael Schwab und 

Brian Weber 

• Eveline Bühler für das zuverlässige bereitstellen und das 
Waschen der Dresses 

• Roger Schumacher für seinen spontanen Einsatz als 

Schiedsrichter und Trainer bei den Junioren Ea 

• Allen freiwilligen Helfer und Helferinnen welche die 
Bewirtschaftung während der Spiele der Junioren auf dem 

Chöpfli übernommen haben 

Der Aufwand und Einsatz den Christian Kunz als Trainer der 1. 

Mannschaft und Technischer Leiter bei den Junioren aufbringt ist 
leidenschaftlich gross und fordert viel private Zeit. Christian hat 
sich sehr für die Junioren engagiert und viel im Hintergrund 
Organisiert, dabei hat er seine eigentliche Aufgabe als Trainer der 

1. Mannschaft etwas nach hinten gestellt. 

Aus diesem Grunde ist er per Ende November vom Amt des 
Technischen Leiters zurückgetreten. Lieber Christian, wir möchten 
Dir für deinen Einsatz und die gute Zusammenarbeit während 
dieser Zeit recht herzlich danken.     

Ausblick zur bevorstehenden Frühjahresrunde 2016 

Stephan Schumacher bleibt weiterhin Juniorenobmann und wird ab 
sofort zusätzlich den Technischen Leiter bei den Junioren 
übernehmen (mit Melanie Schumacher als Rückenstütze) bis wir 

eine geeignete Person gefunden haben. 
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In der Frühjahresrunde stossen mit Dominik Hägeli und Dominic 
Schäublin zwei neue Trainer zu uns. Zudem werden einige von 
unseren Trainern weitere Kurse und Diplome im Bereich Kinder- 
und Juniorenfussball absolvieren. Die Trainings werden individueller 

und mit Postentrainings vertieft.  

Wichtig für solche Trainings ist, dass wir noch mehr freiwillige 

Helfer gewinnen können.  

Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte wird in der 4. 
Sommerferien Woche vom 25.–29.07.2016 auf dem Chöpfli das 
„Raiffeisen Football Camp“ durchgeführt. Anmeldung unter: 

http://www.mssports.ch/fussballcamps/infos/ 

Wir freuen uns auf viele interessante und spannende 

Spiele/Turniere im 2016. 

 
Mit sportlichen Grüssen 

Stephan & Melanie Schumacher 
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Fitness  
 

Zusatztraining vom 7. November 2015 – Überraschung!!! 

Wie jedes Jahr zur Weihnachtszeit bereiten wir uns auf unser 

Schlusslaufen vor. Das Schlusslaufen vor Weihnachten der 

Rollsportgruppe des SC Soleita ist der Abschluss nach einem tollen 

Jahr, gedacht vor allem für die Eltern, damit sie sehen, was die 

Mädchen wieder neues gelernt haben. Auch dieses Jahr wollten wir 

den Mädchen ein Weihnachtsgeschenk machen: Etwas Bleibendes 

für die eigene Erinnerung und dafür, nochmals etwas Neues zu 

lernen und um den letzten Schliff für das Schlusslaufen zu 

bekommen. 

Auf Samstag 07.11.2015 

bereiteten wir ein 

Spezialtraining vor, an 

welchem Fabienne 

Bachmann (10fache 

Schweizermeisterin und 

mit vielen, auch 

internationalen Erfolgen) 

zu Besuch kam. Unsere 

Trainerin Jessica Hüppi 

leitete zusammen mit 

ihrer Freundin Fabienne das Training. Die Mädchen erhielten von 

Fabienne viele Tipps, z.B.  wie es beim Sprung oder in der Pirouette 

besser gehen kann. Sie arbeiteten noch etwas an Haltung und vor 

allem an der Technik. In diesem Training wurde mit viel Freude und 

Ehrgeiz trainiert, alle bekamen neuen Ansporn, hatten 

Erfolgserlebnisse und jede Menge Spass.  

Da nicht alle 17 Mädchen miteinander in Leymen fahren können, 

dachten sich Ruth und Katharina eine Bastelidee für das 

Schlusslaufen aus, welche von den Mädchen mit Begeisterung 

umgesetzt wurde. Um 13.00 Uhr versammelten sich alle 17 

Rollschuhsport Fitness 
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Mädchen im Clubraum auf dem Chöpfli in Hofstetten, um den Tag 

mit einem feinen Spaghetti Essen ausklingen zu lassen. 

Der Tag war ein toller Erfolg und wir danken Fabienne Bachmann 

herzlich, dass sie sich die Zeit genommen hat, unseren Mädchen 

zwischen 5 und 15 Jahren wieder etwas Neues beizubringen und 

neuen Schwung zu geben. 

Jetzt sind die Mädchen in den letzten Vorbereitungen für das 

Schlusslaufen, wo sie ihr Können auch den Eltern präsentieren 

können. 

Weihnachtsbazar Hofstetten – 28. und 29. November 2015 

Zum nunmehr 9. Mal haben wir das Beizli des Weihnachtsbazars in 

Hofstetten geführt. Der ganz grosse Ansturm wie vor zwei Jahren 

blieb uns erspart, trotzdem war unser Beizli sehr gut besucht. 

Unsere genaue Vorbereitung lohnte sich einmal mehr, nur weniges 

blieb übrig, was aber leicht zu verteilen war (frisches Bauernbrot, 

Raclettekäse …). 

Wir bedanken uns bei all unseren Helferinnen und Helfern von 

Herzen, seien dies die Damen der Fitnessgruppe, die Eltern der 

Rollkunstläuferinnen, die Läuferinnen, welche uns mit ihrem Einsatz 

sehr erfreut haben, diejenigen, die uns aus Freundschaft immer 

wieder helfen und die Mitglieder der Aktivabteilung, die uns 

tatkräftig bei all denjenigen Dingen unterstützt haben, bei denen 

«Manpower» gefragt ist. Ohne Euch geht’s nicht! DANKE! 

Wie geht es weiter? 

Nach kurzer Erholungszeit steht uns nun am 18. Dezember 2015 

das Schlusslaufen der Rollkunstläuferinnen bevor, welches dann 

auch immer zur Weihnachtsfeier für die Mädchen und deren 

Familien führt. Dieses Weihnachtsfest gehört bereits zur Tradition 

und wir freuen uns sehr auf einen gemütlichen Abend.  

 

Leiterinnenteam Fitnessabteilung 

Ruth Waeber, Jessica Hüppi, Katharina Doppler   

Fitness 
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Kocharena 
 

 „Es war wiedermal durchwegs exzellent 

lecker und spassig ! Kommt das nächste mal 

mit dazu und erlebt es selber !“ 

 … so beginnt jeder meiner Berichte über die Kocharena’s …. und 

warum ist das so ? Weil es immer stimmt ! 

Auch wenn Einzelne über „exzellent lecker“ streiten würden – lecker 

ist es allemal, und spassig sowieso !  

Natürlich gibt es hie und da noch Verbesserungspotenzial – wir sind 

ja alle Laien. Trotzdem habe ich in all den Jahren, in denen ich 

bereits regelmässiger Teilnehmer der Kocharena bin, nie sagen 

müssen, etwas wäre nicht gelungen. Das liegt einerseits an den 

verständlichen Rezepten, 

welche von René Waeber 

jeweils sehr innovativ 

ausgesucht werden, 

andererseits am gelernten 

Koch Benny Hozjan, 

welcher uns mit Rat und 

Tat zur Seite steht und im 

Notfall auch mal etwas 

„retten“ kann. Ebenso liegt es daran, dass der Teamgeist und die 

Hilfsbereitschaft innerhalb der Kochteams und zwischen den 

Kochteams gross geschrieben und gelebt wird. 

Im vergangenen Halbjahr durften wir erfreulich viele neue 

Teilnehmer/innen begrüssen. Mit jeder neuen Person erhalten wir 

neue Impulse und erweitert sich unser aller Horizont, da jede 

Person ihre eigene Koch-Art und Kreativität mitbringt.  

Und doch …. 

  

Kocharena 
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Und doch würden wir in unserer Kocharena sehr gerne NOCH MEHR 

interessierte Hobby-Köchinnen und –Köche begrüssen. Es hat 

jeweils noch freie Plätze ! Auch Einer für dich ! 

Warum du ? … Warum nicht ? …  

Was bringt es dir ?  

- Du lernst Speisen zubereiten, welche du alleine nie ausprobieren würdest 

- Du kannst Tricks und Kniffs lernen, welche dir helfen, raffinierter und 

einfacher leckere Menus zu zaubern  

- Du kannst deine Freundin/deinen Freund (oder sonst wen) mit einer 

gelungenen Einladung zum Essen beeindrucken 

- Du bekommst jede Menge Rezept-Ideen an die du nie gedacht hättest  

- Wenn du ein Mann bist : Du darfst mit scharfen Messern hantieren  

Wenn du eine Frau bist : Du darfst die Teller schön dekorieren  

…. Oder natürlich auch umgekehrt ;-) ….  

Und ? Wann kommst du ? … 

An jedem ersten Montag des Monats (ausser in den Schulferien) 
findet in der Schulküche des OZL in 

Bättwil die Kocharena statt.  

Ab 19.00 Uhr schwingen wir unter 
der Leitung unseres Starkochs 
Benny die Kochlöffel und kreieren 
jeweils ein interessantes, leckeres, 
überraschendes und schmackhaftes 

Drei-Gänge-Menu. 

Die Termine sind sowohl auf der Soleita-Homepage, als auch in der 
Agenda vom s’Chöpfli vermerkt. Anmelden kannst du dich jeweils 

bei Roland.Amsler@soleita.ch.  

Keep on cooking 
Roland   

 

(Mitglieder (Aktive wie Passive) bezahlen CHF 25.00, 
Nichtmitglieder CHF 30.00 pro Abend.  

Die Teilnehmerzahl ist auf 16 Personen begrenzt) 

Kocharena 

mailto:Roland.Amsler@soleita.ch
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Hauptstrasse 46   4107 Ettingen   Tel. 061 721 5 721 

E-Mail: info@sport-stoecklin.ch 

www.sport-stoecklin.ch 
 

Ihr Fachgeschäft für 

Trekking-Wandern / Fussball / Running / 

Nordic-Walking / Fitness / Jeans / Freizeitbekleidung 
 

Fussballartikel mit 20% Rabatt 

Grosse Auswahl an Fussballschuhe und Zubehör 

der Marken Adidas / Nike / Puma / Erima. 

Laufend immer wieder günstige Auslaufartikel. 
 

Grosse Ski und Skischuhvermietung 

Termin  und Saisonvermietung zu günstigen Preisen 
 

Skitest 

Im November 3-Tages Skitest in Sölden 

nähere Informationen unter www.sport-stoecklin.ch 
 

Euro Bonus 15% auf alle nicht reduzierten Artikel. 
 

Besuchen Sie unsere Homepage 

www.sport-stoecklin.ch 
 

Grosser Parkplatz direkt vor dem Laden. 

Es würde uns freuen Sie bei uns im Laden begrüssen zu dürfen.  

Werbung 

mailto:info@sport-stoecklin.ch
http://www.sport-stoecklin.ch/
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Marketing 
 

Schon vorbei – schon da? 

2015 ist Geschichte und ich möchte allen von Herzen ein gesundes, 

tolles und spannendes 2016 wünschen! 

Es ist nicht selbstverständlich… 

- Dass es uns doch im Verhältnis so gut geht 

- Dass wir die Festtage in Ruhe und ohne Angst verbringen 

können 

- Dass wir eine tolle Infrastruktur haben 

- Dass wir alle unseren Lieblingssport ausüben können 

- Dass uns Sponsoren, Passiv-Mitglieder uvm unterstützen 

- Dass wenige viel leisten, um den Verein zu steuern 

Und von daher bin ich froh und dankbar dafür. Nehmt Euch mal ein 

paar Minuten in diesen Tagen Zeit und Musse und lasst das vor 

Eurem geistigen Auge vorbeiziehen…. 

Und um trotzdem noch etwas „business“ zu machen…. 

Wie wärs mit einem Cap, dem feinen Soleitaaaaner Rotwein, einen 

Schal für den Winter, einem Wimpel oder auch, dass Ihr jemandem 

die Passiv-Mitgliedschaft schenkt? 

2016 – wir sind gekommen, um zu bleiben! 

Gerd 

 

 

 

                             Wir werden ausgerüstet von       

Marketing 
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Der SSH ist sich bewusst: Kein Sportverein kann ohne die 

tatkräftige Unterstützung seiner Sponsoren auskommen. Der 

SSH dankt allen Gönnern und Sponsoren für ihr Engagement. 

Die Sponsoren des Sportclub Soleita Hofstetten 

Dresssponsoren  Praxisklinik Rennbahn AG Muttenz 

  Emil Handschin AG   Basel  

  Nikles Inter AG         Aesch 

 Gastrag AG         Basel 

Bekleidungssponsoren Garage Piccinato   Bättwil 

                             Gutzwiller Transport  Oberwil  

                       Ventox Software        Bättwil  

                       Roesen Haustechnik   Basel  

 Hoffmann Automobile AG Dornach 

Ausrüstungssponsoren  Berg699 (Rest. Bergmatte) Hofstetten 

 Gastrag AG         Basel 

 Hoffmann Automobile AG Dornach 
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Dies + Das   
 

Wir trauern um ...  

Werner Klaus  
(30.09.1940 – 27.11.2015). 

Ein grosser Freund Soleitas weilt nicht 

mehr unter uns, der selber zwar nie unsere 

Clubfarben auf dem Spielfeld trug, aber im 

Herzen immer bei uns war!  

Seine Söhne Reto (nicht mehr aktiv) und 

Andi (wieder aktiv) trugen bzw tragen noch 

immer unsere Clubfarben und in früheren 

Jahren war er ein gern gesehener Gast auf 

dem alten Chöpfli mit viel Liebe zum Sport 

und Fussballverstand...und immer auch 

einem Auge auf unsere limitierte 

Infrastrutkur. 

Er lachte mit uns bei einem Sieg und war traurig, wenn wir 

verloren...aber er freute sich auch ab einem Chlöpfer und einem 

Bier nach dem Spiel...oder an den legendären Grümpelis. Die 

Geselligkeit - oder wie wir Fussballer sagen - die 3. Halbzeit waren 

ihm wichtig, um sich kennenzulernen und auszutauschen, er hatte 

eine klare Meinung ABER auch immer ein offenes Ohr für andere 

Ansichten. 

So kamen wir uns näher, als ich 1993 mit 26 Jahren Präsident 

wurde und mit ihm über meine Vision der "Sportzone Projekt 

Chöpfli" sprach. Viele andere lachten damals über mich und 

dachten: "dä jung Schnufer"...Werner (notabene als Gemeinderat) 

nahm mich ernst und hörte mir zu. Nicht nur das, er animierte mich 

auch, das Ganze weiterzuziehen und brachte mich an den Tisch mit 

Gianni Bezzola und Nussbaumer Paul - zwei weitere Gemeinderäte 

dieser Zeit und wir entwickelten die erste Vision der Sportzone 

Dies + Das 
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Chöpfli. Ohne seine Hilfe hätten wir die erste Phase gar nicht auf 

die Beine gebracht und auch nicht durch den Gemeinderat, wenn es 

auch von aussen her nocht nicht soviel war, so war es doch der 

Startschuss, dass die Gemeinde uns von nun an mehr unterstützte 

und wir erste Schritte machen konnten im Projekt Chöpfli! 

Er blieb immer am Ball, auch wenn das Ganze dann politisch etwas 

einzuschlafen drohte und erst vor einigen Jahren dank dem Einsatz 

von Guido Stöcklin, Jvo Doppler, Werner Klaus und weiteren wieder 

auf den Tisch kam mit dem Endergebnis, das wir nun alle kennen 

und nutzen dürfen. Auch hier gabs natürlich Ups and downs; doch 

wollen wir uns freuen an dem, was wir haben und dafür dankbar 

sein. 

Er war immer ein gerechter, aufrichtiger und kollegialer Mensch, 

der sich mit Herzblut für uns einsetzte - ein Vorbild, ein Kämpfer 

und ein Teamplayer - ein Fussballer eben! 

Werner - Worte reichen nicht auch, was Du für uns getan hast - 

1'000e von Stunden, 100e von Sitzungen - unermüdlich! Wir haben 

uns ab und zu die Hand geschüttelt uns in die Augen geschaut und 

ohne Worte gewusst, was der andere denkt und meint.....und im 

Namen von Soleita reiche ich Dir die Hand, schaue Dir in die Augen 

und neige mein Haupt im Zeichen grösster Dankbarkeit für Deinen 

Einsatz! 

Betty - danke Dir, dass Du das mitgetragen hast, hinter einem 

starken Mann steht eine starke Frau. Bei Dir bedanke ich mich mit 

derselben Geste, denn es ist NICHT selbstverständlich! 

Niemand geht von uns, solange er noch in unseren Herzen lebt! 

Gerd Oser 

Ehrenpräsident Soleita 
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Passivmitglieder 
 

Wir sind immer wieder erfreut über neue Passivmitglieder die unser 

Verein braucht! 

Gerne laden wir dich ein, aktiv neue Passivmitglieder anzuwerben,  

sei es als ... 

Amigo der Fussballabteilung der Aktiven,  

Gönner  der Fussballabteilung Senioren, 

Förderer  der Fussballabteilung Junioren, 

Supporter  der Abteilung Fitness    oder  

Freund    der Abteilung Freizeit.  

Einfach das nebenstehende Formular ausfüllen und an mich 

zukommen zu lassen. 

Herzlichen Dank! 

Diana Planer 

Flühstrasse 41 

4114 Hofstetten 
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Agenda  
 

Mo.  01.02.16 Kocharena OLZ 

Do.  04.02.16 BB-Bar Hofstetten  

So.  07.02.16 BB-Bar Hofstetten 

Mo. 08.02.16 BB-Bar Hofstetten 

Di. 09.02.16 BB-Bar Hofstetten 

Sa.  13.02.16 Fasnachtfeuer Hofstetten 

Mo.  07.03.16 Kocharena OLZ 

27.04.-01.05.16 Sporttage Hofstetten 

Sa. 30.04.16 Dr schnällst Leimentaler, Chöpfli 

Mo.  02.05.16 Kocharena OLZ 

Sa. 14.05. 16 Vereinsausflug 

Mo.  06.06.16 Kocharena OLZ 

 

  

Agenda 
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